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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TuS Neuhofen 1966 : TSV Triftern 1895 III 
Donnerstag, 20.10.2022, 19:30 Uhr

Surner und Voglsamer bleiben gegen den TuS Neuhofen 
1966 ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf die
Mannschaft des TuS Neuhofen 1966 am vergangenen Donnerstag im 2. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Triftern 1895 III. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte
nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Günter Surner mit
dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Surner und
Voglsamer, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Schill / Hauzenberger über die 1:3-Niederlage
gegen Mayer / Lehner hinweggetröstet werden mussten. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Sendlmeier / Prüher und Surner / Voglsamer, bevor sich die Gastspieler mit 8:11, 7:11, 11:
9, 11:8, 7:11 durchsetzten. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Manfred Schille
gelang es, Manuel Lehner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Markus Hauzenberger bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Sebastian Mayer. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Mayer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Beim wenig später folgenden 5:11, 7:11, 8:11
gegen Thomas Voglsamer fand Josef Sendlmeier von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Daniel Prüher versäumte es mit einem 4:11, 7:11, 11:9, 8:11 gegen Günter
Surner, einen Punkt für sein Team zu erringen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TuS Neuhofen 1966 und des TSV Triftern 1895 III. Manfred Schille machte hingegen mit Sebastian
Mayer bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss Markus Hauzenberger beim 11:8, 11:5, 11:6
gegen Manuel Lehner. Das folgende Einzel zwischen Josef Sendlmeier und Günter Surner endete
mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Daniel Prüher beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas
Voglsamer. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7
zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Neuhofen 1966 am 27.10.2022 gegen den SV
Pocking 1892 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.11.2022 gegen den LAC Arnstorf
1978 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Neuhofen 1966

Doppel: Schille / Hauzenberger 0:1, Sendlmeier / Prüher 0:1 
Einzel: M. Schille 2:0, M. Hauzenberger 1:1, J. Sendlmeier 0:2, D. Prüher 0:2 

 TSV Triftern 1895 III
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Doppel: Mayer / Lehner 1:0, Surner / Voglsamer 1:0 
Einzel: S. Mayer 1:1, M. Lehner 0:2, G. Surner 2:0, T. Voglsamer 2:0


